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Welche konkreten Problemlagen bestehen in Bezug auf die Ziele von 
„Demokratie leben!“? Wie stark sind demokratiefeindliche Grundhaltungen
vor Ort verankert? Welche Ressourcen sind bereits vorhanden und welche
werden zusätzlich benötigt, um auf aktuelle und künftige
Herausforderungen wirksam reagieren zu können.
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SITUATIONSANALYSE

1 Experteninterview mit einer Ansprechpersonen von
„Demokratie leben!“ in Kaufbeuren sowie 1 informelles
Gespräch mit der örtlichen Polizei
1 Workshop mit Verwaltungsmitarbeitenden sowie
Vertreterinnen und Vertretern der Kaufbeurer
Zivilgesellschaft
2 Online-Befragungen von (1) Vertreterinnen und Vertretern
aus Stadtrat, Stadtverwaltung und Sozialarbeit sowie (2)
Netzwerkpartnern

Kaufbeuren liegt bei politisch motivierter Kriminalität (PMK)
im Vergleich zu anderen deutschen Städten auf einem
moderaten Niveau
Im Gebiet des Polizeipräsidiums Schwaben Süd/West, zu
dem Kaufbeuren gehört, gab es eine Steigerung im Bereich
Hasskriminalität um knapp 30 Prozent
Dem Bereich PMK “Rechts” lassen sich in Kaufbeuren im
Jahr 2023 17 Fälle, im Jahr 2024 13 Fälle zuordnen

Wie oft begegnet Ihnen
Demokratiefeindlichkeit? (Ergebnisse aus der
Befragung 1, Stadtrat, Stadtverwaltung,
Sozialarbeit)

SEHR OFT/
OFT

9%
MANCHMAL

14%

Wie oft begegnet Ihnen
Fremdenfeindlichkeit und Rassismus?
(Ergebnisse aus der Befragung 2,
Netzwerk)

SEHR OFT/
OFT

46%

MANCHMAL

36%

ALS GRÜNDE FÜR DIE

ZUNEHMENDE SKEPSIS

GEGENÜBER DER DEMOKRATIE

GELTEN UNTER ANDEREM DER

RELEVANZZUWACHS SOZIALER

MEDIEN, DIE ENTFREMD
UNG

ZWISCHEN POLITIK UND

BÜRGERSCHAFT SOWIE

WIRTSCHA
FTLICHE

UNSICHERH
EITEN



Mehr Transparenz.
Professionalisierte und verstärkte Nutzung von Sozialen
Medien zur politischen Kommunikation
Dialogformate mit politischen Amtsträgern in
Einrichtungen und Begegnungsorten
Bereitstellung von Informationen zur Stadtpolitik in
Einfacher Sprache

Mehr politische Bildung.
Wissensvermittlung zu Themen wie Soziale Medien, Fake
News stärken
Fortbildung zum Umgang mit Demokratieskepsis,
Rassismus und Diskriminierung für Vertreterinnen und
Vertreter von Stadtpolitik und Stadtverwaltung

Stärkung der Bürgerbeteiligung.
Offenheit für neue Formate der Bürgerbeteiligung, z. B.
hybride Partizipationsformate
Ansprechen unterschiedlichster Zielgruppen
Barrierefreiheit beachten

Stärkung des zivilgesellschaftlichen Engagements.
Unterschiedlichste Vereine für Demokratieprojekte
gewinnen, z. B. migrantische Vereinigungen und Vereine
mit eher liberaler oder konservativer Ausrichtung
Fortbildungen zur Demokratieförderung für Vereine und
Initiativen 
Zielgruppen von Demokratieprojekten in die Planung
integrieren

RESSOURCENANALYSE

Im Rahmen der Netzwerkbefragung hat sich gezeigt, dass in
bisherigen Demokratie-Projekten in Kaufbeuren vor allem
junge Menschen erreicht wurden
Knapp 30 Prozent der befragten Netzwerkpartner
wünschen sich mehr Beratung zur konkreten Umsetzung
von Demokratieförderprojekten 
Gute Zusammenarbeit zwischen der Stadtverwaltung
Kaufbeuren und der Polizei 

Wie wichtig finden Sie es persönlich, die
Demokratie in Kaufbeuren zu stärken?
(Ergebnisse aus der Befragung 1, Stadtrat,
Stadtverwaltung, Sozialarbeit)

SEHR
WICHTIG /
WICHTIG

90%

Wie schätzen Sie das Potential von
Fortbildungen für Politik und Verwaltung zur
Reaktion auf Demokratiefeindlichkeit und
Rassismus? (Ergebnisse aus der Befragung 1,
Stadtrat, Stadtverwaltung, Sozialarbeit)

SEHR GUT

29%
 GUT

33%

GAR NICHT
WICHTIG

0%

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN

WEITERE INFORMATIONEN UND

DATEN FINDEN SICH IM

AUSFÜHRLICHEN BERICHT

ABRUFBAR UNTER XY


